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Deutſches Reich
z Berlin 28 Okt Die Rückkehr der ehemals ün

Berlin anſäſſigen Orden gilt in hieſigen katholiſchen Kreiſen
für feſtſtehend wenn auch ein Zeitpunkt für die Rückkehr noch
nicht beſtimmt iſt Es handelt ſich dabei um die vom Kloſter
ſturm her bekannte Niederlaſſung der Dominikaner in Moabit
und um das Urſulinerinnenkloſter in der Lindenſtraße Nr 39
Zwei der Dominikaner die Paters Czeslaus und Petrus haben
Berlin überhaupt nicht verlaſſen ſondern üben als Weltgeiſtliche
in der moabiter Kapelle und dem Waiſenhauſe für Knaben Seel
ſorge aus Pater Czeslaus ehemals Graf Robiano der bei dem
Kloſterſturm eine Hauptrolle ſpielte iſt übrigens eine in den
Zerliner Straßen oft geſehene Perſönlichkeit mit breitem Schlapp
hut und langem ſchwarzen Rock durcheilt der übrigens durch
ſeine Wohthätigkeit ausgezeichnete Geiſtliche die Straßen Berlins
ohne irgendwelche Notiz von den neugierigen Blicken der Paſſanten
zu nehmen Der ehemalige Prior der Dominikaner Pater
Keller welcher einer bekannten düſſeldorfer Künſtlerfamilie an
gehört iſt obgleich er eine Erziehungsanſtalt auf holländiſchem
Boden bei Venlo leitet als Privatgeiſtlicher berliner Steuerzahler
geblieben und beſucht häufig ſeine frühere berliner Niederlaſſung
Man hat übrigens vonſeiten der Behörden dem zeitweiſen
Aufenthalte von Ordensbrüdern keinerlei Schwierigkeiten gemacht
die Jeſuiten hielten ihre Faſtenpredigten während des Kultur
kampfes wie früher wenn auch nicht in der Hedwigskirche ſo
doch in der kleineren Kapelle des katholiſchen Krankenhauſes
durchreiſende Trappiſten welche früher am Rhein angeſiedelt
aus Bulgarien kamen und von der engliſchen Regierung
für das Kapland angeworben waren hielten hier Vorträge
and ſammelten Gelder zur Weiterreiſe ſie bewieſen daß
diejenigen Brüder der Trappe denen das Reden geſtattet iſt
auch Meiſter des Wortes ſind Andere Ordensbrüder die ſich
theils bei Privaten theils in Rudow bei Berlin einer Beſitzung
der Urſulinerinnen aufhielten durften ungehindert zeitweilige
Seelſorge ausüben Auch gegenüber den Urſulinerinnen
welche in der Lindenſtraße ein Penſionat und eine Schule ge
halten hatten verfuhr man äußerſt tolerant Die Schweſtern
gingen nach der Auflöſung des Kloſters theils nach Marſeille
theils nach Grulich in Böhmen nur zwei von ihnen mußte man
krankheitshalber auf der genannten Sommerſtation Rudow einer
etwa 1 i Meile von Berlin hinter Rixdorf gelegenen Beſitzung
des Herrn v Benda zurücklaſſen Dieſe beiden Schweſtern übten
nach der Geneſung ihre erziehliche Thätigkeit wie früher aus
ſie trugen Ordenskleidung hatten eine kleine Kapelle und nahmen
Penſionärinnen auf von denen ſie gegenwärtig in dem ſtattlichen
Hauſe eine beträchtliche Anzahl beherbergen Zur Seelſorge waren
immer beſuchsweiſe Geiſtliche dort und mehr wie ein berliner

Kind iſt hinter den ſtillen Kloſtermauern von Rudow in den
Schooß der alleinſeligmachenden Kirche zurückgeführt worden

K Berlin 28 Okt Die amtliche Feſtſtellung der Betrtebs
Erzeugniſſe deutſcher Eiſenbahnen für den Monat
September d J geſtattet die erfreuliche Wahrnehmung daß die
ſchon ſeit Anfäng des gegenwärtigen Jahres beobachtete Zu
nahme des Bahnverkehrs auch in dieſem Monat nuvermindert
fortgedauert hat was auf eine andauernde Hebung der Verhält
niſſe von Handel und Jnduſtrie ſchließen läßt Es war im Monat
September die Einnahme aus allen Verkehrszweigen auf 1 km
Betriebslänge bei 52 Bahnen mit zuſammen 32,611 25 km höher
und bei 12 Bahnen mit zuſammen 607,40 km darunter 3 Bahnen
mit vermehrter Betriebslänge niedriger als in demſelben Monat
des Vorjahres und in der Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis
Ende September d J bei 43 Bahnen mit zuſammen 31,730 06 km
höher und bei 21 Bahnen mit zuſammen 1398,58 m darunter
4 Bahnen mit vermehrter Betriebslänge geringer als in dem
ſelben Zeitraum des Vorjahres

Jn der hamburger Delegirten Verſammlung zur Vor
berathung des Statuten Entwurfs der Seeberufsgenoſſen
chaft über welche die konſtituirende Verſammlung vom

7 Nov Beſchluß faſſen wird wurde entgegen dem Wunſche
des Reichsverſicherungsamtes die Eintheilung der Genoſſen
ſchaft in 6 Sektionen beſchloſſen und zwar Sektion 1 Ems
gebiet mit dem Sitz in Papenburg oder Emden Sektion 2
Weſer und Jahde mit dem Sitz in Bremen Sektion 3 Elbe
und Trave mit dem Sitz in Hamburg Sektion 4 das öſtliche
SchleswigHolſtein mit dem Sitz in Kiel Sektion 5 Mecklen
burg und Pommern mit dem Sitz in Stettin Sektion 6
Oſt und Weſtpreußen mit dem Sitz in Danzig Als Si

r ea

Porurtheile
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Der alte Doktor kehrte heim auf ſeinem Geſichte lag ein
ufriedener Zug Er lächelte ſtill vor ſich hin während ſein
lüge auf den Weg gerichtet war er fagte ſich daß ſein Gang

zu der unglücklichen Frau nicht vergebens geweſen war Er
hatte doch in ihr wundes unglückliches Herz einige Tropfen
des beruhigenden Oeles gegoſſen welches den Sehmerz milderte
und zur langſamen Heilung beitrug

Er ging öfter zu der armen Frau und es war ihm als
ob er eine Blume deren Blüthen und Knospen welk herab
hingen die dem Abſterben nahe geweſen war zu friſchem Leben
angefacht habe er hatte ihr durch ſorgſame Pflege die Kraft
verliehen ſich wieder empor zu richten

Auch zu Dieter s Frau ging er öfter obſchon bei ihr ſeine
Bemühungen weniger Erfolg hatten Es gelang ihm nicht
bei Anna eine ſich ſteigernde Erbitterung gegen die Menſchen
und das Geſchick aufzuhalten

Flinz war ſeit einiger Zeit nicht bei ihm geweſen er ſehnte
ß4 faſt nach ihm denn der verwachſene Schreiber war eigent

i ſein einziger Vertrauter er bildete das Verbindungsglied
zwiſchen ihm und der Außenwelt

Endlich kam der Stadtpoet
Flinz Sie vernachläſſigen mich rief Burgis ihm halb

ſchetgah en Ag entgegen
Jch habe Beobachtungen angeſtellt entgegnete der Schreibermit ſpöttiſchem Lächeln 8 e es Se
Worüber

i Ueber die Menſchen und den kleinlichen boshaften Zug in
ihnen

Jch verſtehe Sie nicht 9 glanbte Sie hätten die
Menſchen längſt richtig beurtheilt

Doch nicht ganz Jch bin zu der Ueberzeugung gelangt
de immer noch eine zu gute Meinung von ihnen gehabt

abe

Flinz Sie ſind ein Peſſimiſt rief der alte Doktor
D7

1 Veilage zu Nr 254 der Saale Zeitung 30 Oltober 1887
des Genoſſenſchaftsvorſtandes wurde Hamburg beſtimmt Die
Genoſſenſchaftsverſammlung ſoll aus den De der ein
zelnen Sektionen beſtehen und zwar ſollen je 1 Verſicherte
deren einen entſenden Die obigen 6 Sektionen würden nach
vorläufiger Berechnung zu ſtellen haben 3 11 11 4 8 2
Delegirte Von der Aufſtellung eines Gefahrentarifs ebenſo
von Zuſchlägen für beſonders gefährliche Reiſen wie ſie das
Geſetz geſtattet ſah man ab
ar n

X Landtag der Provinz Sachſen
Fünfte Sitzung

Gericht der Saale Zeitung
Merſeburg 28 Okt

1 Namens der Feuerſozietätenkommiſſion berichtete Hr Ab
Weydemann über die letztjährigen Verwaltungsberichte unRechnungen der Magdeburgiſſen Landfeuerſozietät
Das Verſicherungskapital dieſer Sozietät beträgt jetzt 753 Mill
es ſtieg 1885 um 36 Mill M und 1886 um 43 Mill M Die
Brandſchäden erforderten 1885 eine dem zehnjährigen Durchſchnitt
entſprechende Ausgabe von 680,000 im folgenden Jahre aber
eine ſolche von 923,000 M 02 W Abg v Koſeritz berichtete über eine auf die Wittwen
und Waiſenverſorgung von 26 Beamten der Sächſiſchen Land
feuerſozietät und der Provinzialſtädtefeuerſozietät und von dreiBeamten der Provinziaſſtandiſchen Sozietätskaſſe bezügliche Vor

lage die Annahme fand
3 Den Entwurf zum Ausgabehaushalt der Land

feuerſozietät des Herzogthums Sachſen für 1888/89 trug Hr
Abg v Breitenba uch vor Das Verſicherungskapital iſt wieder
geſtiegen und zwar von 620 auf 719 Mill die Ausgaben in
dem künftigen Haushalt erhöhen ſich daher um 77 Proz Es hat
ſich die Nothwendigkeit heransgeſtellt daß ein höherer techniſcher
Bau Beamter von der Sozietät angeſtellt werden mußte Die

für den Generaldirektor Kammerherrn v Hülſen und für den
Generalinſpektor und Bureauchef Sachſe beantragten Gehalts
erhöhungen wurden wie der ganze Ausgabenanſchlag bewilligt
Hr v Hülſen welchem nachgerühmt wurde daß unter ſeiner
Leitung die Sozietät eine wahre Muſteranſtalt geworden würde
in der nächſten Haushaltsperiode die 25jährige Dienſtzeit Hr
Sachſe zum ſelbigen Zeitpunkte die 50jährige vollenden Dieſe
Thatſache bewog den Landtag ſeiner Anerkennung in der obigen
Weiſe Ausdruck zu geben

4 Ueber die Rechnungen der Unterſtützungskaſſe für im
Feuerlöſchdienſt Verunglückte aus den beiden letzten Jahrenberichtete derſelbe Acht Anſtalten oder Staaten gehören ihr an

Aufgebracht ſind 1896 4623 M und davon als Unterſtützungen
aufgebraucht 3671 der Reſt iſt dem Vermögen zugeſchrieben
das ſich jetzt auf 4583 M beläuft

5 Derſelbe berichtete über die Rechnungen des Feuer Ver
ſicherungs verbandes für Mitteldeutſchland Außer
den ſächſiſchen Sozietäten gehören ihm GothaKoburg Meiningen
Waldeck und Pyrmont an und er iſt bekanntlich gegründet um
die Tragung der Schäden ausgleichen zu können

6 Von dem Verwaltungsbericht der Provinzial Städte
Feuerſozietät für 1885 und 1886 nahm die Verſammlung
r yMmtereſſe Kenntniß Berichterſtatter Hr Abg
ochbaum7 er Gegenſtand waren die beiden Anusſchußvorlagen in

der Viehſeuchen Reglements Angelegenheit Die für
ihre Berathung eingeſetzte Kommiſſion hat ſich in ihrer Mehrheit
für die Vorlagen alſo für die Freilaſſung derjenigen Kreiſe
die überhaupt ſeuchenfrei geblieben oder nur in ſehr ge
ringem Grade verſeucht worden ſind und für die Ablehnung der
Anträge Erfurt Land und Heiligenſtadt auf Bildung beſonderer
ViehſenchenEntſchädigungsverbände entſchieden

Hr Abg v Rauchhaupt berichtete üher die Vorgänge in
der Kommiſſion Es iſt dort als mit den Grundſätzen der

Gegenfeitigkeits Verſicherung unvereinbar behauptet worden daß
der Provinzialverband einzelne Glieder von den Beiträgen ent
binden könne Demgegenüber wurde der Vergleich mit den
übrigen Verſicherungs Geſellſchaften als h bezeichnetda hier die Zugehörigkeit eine freiwillige in dieſer Sache aber

eine ger ſei Von 9 Kreiſen ſeien thatſächlich 155,000 M
gezahlt worden ohne daß ſie je einen Pfennig zurückerhalten
haben Jm Nothfalle d h beim Ausbruche von Epidemien in
ihnen könne man auf dieſe große Summe zurückgreifen Die
vorjährige Reglements Abänderung habe ſich ſehr einflußreich
erwieſen indem durch ſie ſchon jetzt die Beträge jener Kreiſe auf
die Hälfte zurückgegangen ſind und 1886 nur noch 6855 M von
ihnen aufgebracht wurden Durch die mannichfachen Abſtufungen
ſeien die Schwierigkeiten der Vertheilung der Beiträge groß in
jedem Kreiſe gebe es unverſeucht gebliebene Gemeinden in jeder
Gemeinde unverfenchte Gehöfte Der Beitragsſatz ſchwanke
zwiſchen 2 Pf und 4 iſt es möglich

e n kaum einee e neSie haben ein ſcharfes ange aber daſſelbe verleitet Sie oft
zuviel zu ſehen Was hat Sie denn aufs Neue erbittert

Der Schreiber ſchwieg Darf ich ganz offen gegen Sie
ſprechen fragte er endlich

Natürlich
Es iſt kein Geheimniß geblieben daß Sie Dieter s Frau

und Lorenzen s unglückliche Wittwe in der letzten Zeit öfter
beſucht haben

Es ſoll auch kein Geheimniß ſein denn ich bin ſtets am
hellen Tage zu ihnen gegangen unterbrach ihn Burgis

Man deutet dies falſch
Jch verſtehe Sie nicht rief der Doktor
Man ich mit verſtändnißvollem Lächeln zu daß

Sie trotz Jhres Alters für junge Frauen die ihrer Männer
beraubt ſeien doch noch ein ſehr warmes Herz hätten

Verruchte Verleumder fuhr Burgis mit einer Heftigkeit
auf die Flinz nie bei ihm kennen gelernt hatte Elende
Menſchen die jeden andern nur nach ihrer eigenen Erbärm
lichkeit beurtheilen Ein verkommenes Geſchlecht welches nicht
mehr zu faſſen vermag daß man mit dem Unglück Mitleid
empfindet

Herr Doktor ich wollte ich hätte es Jhnen nicht geſagtfiel W Schreiber erſchreckt ein

Flinz ich bin Jhnen dafür dankbar rief indem
er die Hand des Verwachſenen erfaßte und ſchüttelte Und
wenn die ganze Stadt mit der Beſchuldigung gegen mich an

rückte ſo würde ich zu ſtolz ſein um ein einziges Wort zu
meiner Rechtfertigung 5 ſprechen Jch verachte die klein
ſtädtiſchen Seelen die allem den niedrigſten Beweggrund
a Meine greiſen Haare hätten mich gegen dieſe Ver
eumdung i ſollen Aber ſelbſt wenn ich dreißig Jahre

jünger wäre ſo würde eine Beſchuldigung mich em
pören Es liegt mir fern mich als Tugendhelden hinzuſtellen
aber dem Unglücke bin ich ſtets mit achtungsvoller Scheu ent
gegengetreten Was ſchützt denn Sie und mich daß nicht
morgen das Geſchick mit vernichtender Gewalt über uns herein

e a e ger gut und itch da zu Sund er ſitzt im Zuchtha men emnp tich bin bemüht a en beiden

noch höhern Beitrag als dieſen zu ben Der Staatsregierungebühre Dank daß ſie die Pellel un Todtſchlag verdechtger

eſtände in vollem Umfange bereit Die J
Beſtimmung habe auch das Gute für ch daß die Betheiligten
alles aufbieten würden um die r von Beiträgen zu er
werben Und wenn erſt ein Kreis dieſe Freiheit geſchmeckt habenwerde dann werde ſich die Aufmerkſamkeit noch ärken und
der Zweck des Geſetzes noch mehr gefördert werden Die Geſuche
der Kreiſe Erfurt Land und Heiligenſtadt um Ausſcheiden aus
dem Entſchädigungsverbande könnten indeß nicht berückſichtigt
werden zumal der erfurter Landkreis mehrfach verſeucht geweſen
ſei und auch im Kreiſe Heiligenſtadt wo infolge der neuen
Beitragsvertheilung der erhobene Betrag auf 539 M zurück
gegangen ſei wenigſtens 2 Seuchenfälle vorgekommen ſeienHr Abg Gneiſt ſpricht ſich gegen die völlige Befreiung der
Kreiſe von Beiträgen aus keine Gegenſeitigleits Geſellſchaft

und die Provinz ſtellt in dieſem Falle eine ſolche dar kann
ihren Mitgliedern die Beiträge erlaſſen Jn den Kreiſen des

uert Merſeburg ſeien wie er ſich habe ſagen laſſen neun
Zehntel der Ortſchaften ſeuchenfrei geblieben wie kommen dieſe
dazu das noch mit zu übernehmen was den 10 Jahre lang
ſeuchenfrei re Kreiſen erlaſſen werden ſoll Er möchte
lieber dem Provinzialausſchuß für die Feſtſetzung der Beitrags
ſtufen einen größeren Spielraum geben und ihm das Recht ein
ränmen unter Umſtänden die Beiträge von der Hälfte noch
weiter herab bis auf ein Fünftel zn ermäßigen

Hr Abg von der SchulenburgSalzwedel ſpricht
gegen die Bildung ſelbſtändiger ViehſeuchenEntſchädigungsGeſe
ſchaften in den Kreiſen aus für die ſie eine bedeutende finanzielle
Gefahr bilden würden und begrüßt den Beſchluß des Provinzial
Ausſchuſſes als eine Erfüllung gerechter Wünſche

Hr Abg Weicke begründet ſeinen Antrag das der Provinzial
Ausſchuß befugt ſein ſolle die Einheitsſätze der Beiträge bis 27
ein Fünftel für ſolche Kreiſe zu ermäßigen in welchen innerhal
der letzten 10 Jahre Seuchenufälle nicht oder in beſonders ge
ringem Umfange vorgekommen ſind und bemerkt in dieſem Zu
ſammenhange daß die Lungenſeuche nicht blos durch Zukauf
ſondern auch durch zu ſcharfe Fütterung entſtehe

Hr Abg Graf Wartensleben meint daß alle Reglements
mangelhaft ſeien und man ſich an den möglichſt beſten genügen
laſſen ſolle Um der Gerechtigkeit willen und um den Kreiſen
einen Sporn zu geben müſſe man den Ausſchußantrag annehmen
Bezüglich der Beitragspflicht für Jungvieh hat er auf die Ver

e der jerichowſchen Kreiſe ſich ſtützende Wünſche vor
zubringen

Damit der Abſtand zwiſchen den von der Beitragspflicht ganz
entbundenen Kreiſen und denjenigen welche nach der jetzt gelten
den Vorſchrift nur die Hälfte der Einheitsſätze zu zahlen brauchen
ſobald ſie 3 Jahre unverſeucht geblieben oder in beſonders ge
ringem Umfange von der Seuche heimgeſucht worden find nicht
zu groß würde beantragt Hr Abg v Breitenbauch daß bei
5 jähriger Unverſeuchtheit der Provinzial Ausſchuß bis auf ein
Viertel der Sätze herabzugehen befugt ſein folle Mit einer
ſolchen Beſtimmung würde den Wünſchen vieler Kreiſe genügt
werden die kaum hoffen können die Seuche ganz los zu werden
in denen ſie aber doch nur vereinzelt auftritt

Hr Abg v Wedell befürwortet dieſen r und glaubt
im Hinblick auf die diesjährigen Wahrnehmungen daß der Höhe
punkt der Verſeuchung überſchritten iſt So ſehr er anerkennt
daß der Provinzialausſchuß eine ſehr ſtrenge Praxis bei der
Ausführung des Viehſeuchengeſetzes beobachtet ſo möchte er doch
demſelben den Wunſch nahe legen in den nicht ſeltenen Fällen
wo die Betheiligten den beſten Willen haben aber aus Un
bekanntſchaft mit dem Geſetze fehlen Nachſicht zu üben Er
führt einen Fall an in welchem ein Landwirth den Seuchenfall
ſtatt bei der Polizeibehörde bei dem Thierarzt anzeigte ſodaß die
Friſt von 24 Stunden verſtrich und er ſpäter mit ſeinen An
ſprüchen auf den Rechtsweg verwieſen wurde Solche Vorkomm
niſſe feien unerfreulich und es ſei zu wünſchen daß da wo der
Verdacht der Vertuſchung nicht vorliege der Ausſchuß gegen die
Geſetzesunkenntniß Nachſicht übe

Hr Abg Tangermann ſpricht für die Ablehnung der
Vorlage und Hr Landesrath Wrede weiſt nach daß der Landes
direktor ſelbſt hinſichtlich der Entſchädigungsanſprüche ſich nur
an das Geſetz zu halten und Billigkeitsrückſichten e
hat daß aber der Provinzialausſchuß es in der Haud hat bei
Formverſtößen Billigkeit walten zu laſſen

Hr Abg Dr Lucius empfiehlt die Ausſchußvorlage bei der
es ſich nicht um eine grundſätzliche ſondern unr um eine Zweck
mäßigkeitsfrage handle

Abg v Rauchhaupt antwortet auf eine Bemerkung des
Vorredners daß er in unverbindlicher Form ſeine miniſterielle
Stellung in die Debatte gezogen habe eine Kritik darüber ſtehe
nur dem Präſidenten zu er könne unmöglich den Landta
abgeordneten und den Diener der Krone trennen wenn es ſich

e e

um die Bedeutung ſeiner Reden handle Am Schluſſe ſeiner
Rede habe der Hr Abgeordnete von unnützen Ausgaben ab

ſchwere Laſt die auf ihnen ruht zu erleichtern und ſelbſt dies
iſt mißdeutet
un Doktor wundert Sie das ſo ſehr warf

Flinz ein
ſt p blickte den Schreiber einen Augenblick lang er
aunt an

Nein es kann mich nicht wundern entgegnete er dann
ruhiger Jch ſollte die Menſchen in dieſer kleinen Stadt
kennen aber ich vergeſſe immer wieder daß ich ſie kenne
Man nennt mich einen Sonderling weil ich mit keinem
Menſchen verkehre ſondern ſtill für mich lebe Die Ver
achtung gegen die Menſchen hat mich dazu getrieben ich
ſpreche mich offen aus Wenn ich in meinem Garten eine
Blume oder einen Strauch büte und pflege wenn ich alles
von ihnen fern halte was ihnen ſchädlich ſein könnte dann
blühen und grünen ſie und kein Undank keine Mißde
trifft mich aber wenn ich mich eines Menſchen annehme dann
errege ich die Mißgunſt anderer man verſteht mich nicht oder
will mich nicht verſtehen man deutet jeden meiner Beweg

gründe falſch 2Doktor ich glaube Sie haben das Richtige nicht ge
troffen warf Flinz ein Man ahnt daß Sie den rechten

Weg gelegen haben aber will dies nicht zugeſtehen des
b t man Jhnen andere Beweggründe unter

erzig Neid und Mißtrauen das ſind die Mächte die hier
in der Stadt herrſchen Man glaubt daß Sie ſich über
Urtheil anderer wegſetzen das ſolk nicht ſein Sie ſollen
klüger erſcheinen denn die Leute halten ſich hier für
klügſten aller Menſchen Jhr Blick reicht bis zum G

u a außerhalb deſſelben liegt rt für
ni r nSagen Sie alen mit denen Sie zuſammenkommen daß

ich über das Urtheil anderer hinwegſetze wenn es nicht
mit meinen eigenen Begriffen des Rechts und der Ehre über
einſtimmt fiel Burgis ein Doch nein fuhr er beruhigter
fort ſagen Sie nichts gar nichts denn es iſt das Klü
dieſe Menſchen zu verachten Mögen ſie mich verleumden

r derer lachen denn meine Ehre hängt nicht von
ihnen ab

unglücklichen Frauen die l Herr Doktor das iſt das Richtigel rief der Schreiber
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geredet deshalb dtiger alt ſtelleertzgteder
Kachaſſes nicht den in v

als ob derſelbe nicht hanshälteriſch mit den Mitteln der

ſche Antrag Einſchaltung einergehe lang unverſeucht gebliebenen Kreiſe

g Zuletzt wurde
die Arbeiterkolonie Seyda ſtatt der erbetenen 30 000
10,000 M während
Schinßberathung vorwegnehmen die

Verein zur Beſchäf
vom r ehe Zugeſtandenen in
Beihilfe von 20,0 0 M guthieß

Hr Abg v Wintzingerode Knorr führt aus wie die
Bevölkerung der Arbeiterkolonien eine ſehr verſchiedene iſt aus
Beſſerungsfähigen und gewerbsmäßigen Vagabunden beſteht Zum
guten Theile liege der Grund für dieſe Erſcheinung in der Geſetz
gebung weil in Preußen die Arbeitsſchenen nicht zur Arbeit an
gehalten werden können Jm Königreich Sachſen werden noch
die alten Beſtimmungen vom 22 Okt 1840 gehandhabt wonach
die Armenverbände die Arbeitsſcheuen zur Arbeit in den Bezirks
armenhäuſern zwingen dürfen Dadurch hat dort die wandernde
Bevölkerung ein anderes Ausſehen ge werbsmäßige Vagabunoen
werden im Königreich Sachſen nur ſehr wenig angetroffen Der
Einfluß des gewerbsmäßigen Vagabundenthums könne in den
Kolonien kein guter ſein und doch ſei es unmöglich die Elemente
ſo zu ſondern wie es in den Beſſerungsbäuſern geſchieht Es ſei
augezeigt bei der Staatsregierung en W S
ihnliche Einrichtungen wie ſie in Sachſen beſtehen fe Err r rrun ſie als ein auf chriſt
liche Liebesthätigkeit gegründetes Unternehmen ſich zu ſehr auf
die Mittel der öffentlichen Korporation verlaſſe zu ſchnell meliorire
und mit den Bauten über das wirkliche Bedürfniß hinausgehe
Da ſie ſich aber augenblicklich nicht ſelbſt helfen könne ſo habe
der Provinzialverband die moraliſche Pflicht einzuſpringen jedoch
nicht ohne eine Kontrolle über die Verwendung der v n

em dieKolonie leitenden Vereine 20,000 M zu bewilligen und Vieh

l h eiträgeſeiner Mitglieder zu erhöhen und daß er bei dauernden Herſich der Zuſticmug des Provinzialausſchuſſes vorher

hät dann an der Kolonie auszuſetzen daß

beanſpruchen Dem entſprechend ſtellte er den Antrag

ihm nahe zu legen daß er ſich bemühen möchte die

ſtellungen ſic
verſichern möchte

Hr Abg Elvers befürworket eine möglichſt hohe Bewilligung
an Seyda und tadelt das Geben aus falſcher Mildthätigkeit das

Schon jetzt ſcheine es
ziffernmäßig feſtzuſtehen daß der Bettel wieder zugenommen
habe Man möchte vor allem keinen Beſchluß faſſen der Seyda
in Frage ſtelle es ſei kein Aufwand für Seyda in Frage

zart Da einzelne Mit
glieder des Landtags erklärt haben ſie könnten die Beihilfen

bewilligen wenn dabei die Nothwendigkeit eines
geſetzlichen Eingreifens hervorgehoben werde ſo habe er ſich
der Abfaſſung eines dahingehenden Antrages nicht entziehen

ſchon wieder üblich zu werden beginne

ſondern nur eine andere Aufbringungsart

nur dann

wollen und beantragte folgende Erklärung
Der Provinziallandtag fühlt ſich bei Bewilligung einer Bei

hilfe für die Arbeiterkolonie Seyda gedrungen den Wunſch
auszuſprechen daß es der königlichen Staatsregierung gelingen
möchte baldigſt auf dem Wege der Geſetzgebung für die ſchweren
Schäden Abhilfe zu ſchaffen welche darin beſtehen daß zahl
reiche Perſonen eines feſten Wohnſitzes entbehren und daß eine
Ausübung der Kontrolle über ſie nicht möglich iſt

Hr Abg von Koſeritz bedauert daß die Dienstagsbeſprechung
das Seyda ſche Unternehmen vor der Oeffentlichkeit diskredidirt
habe man habe alle Schattenſeiten mit großer Beredtfamkeit
hervorgeſucht aber an die Lichtſeiten nicht gedacht Wer die
Kolonie wirklich kenne denke anders darüber und mancher würde
aus einem Saulus ein Panlus werden Die Kolonie habe eine
unendlich größere Bedeutung als man anzunehmen ſcheine aber
aus ihrem eigenen Ertrag und den 10,000 W würde ſie nicht
fortbeſtehen können Die Provinz wende 80,000 M an die ver

wahrloſten Kinder und 900,000 M an die Jrren und wollte nicht
die wenigen tauſend Mark für die Verirrten von Seyda die man
doch in gewiſſen Vergleich mit den Verwahrloſten und den Jrren
bringen könne die aber heitfähig ſeien während in den Frren
anſtalten das Geld ungenützt verloren gehe übrig haben Selbſt
verſtändlich wünſchte auch dieſer Redner die Beihilfe auf 20,000 M
erhöht zu ſehen

Hr Abg Hildenhagen unterſtützt die Anträge v Wintzinge
rode und Koſeritz Gegen die Erhöhung der Beiträge ſeien
Nutzens und Verſtandesgründe angeführt Auch er wiſſe dieſe
Beweggründe zu ſchätzen der Nutzensgedanke kräftige oft genug
ideale Ziele und der Verſtand ſei das orduende Prinzip ohne
welches nichts gefördert werden kann aber beide können nicht
ausſchließlich gelten Augenblicklicher Nutzen ſei oft das Ver
derben ſpäterer Generationen Er weiſt auf gewiſſe Widerſprüche

weſentlich geringer geworden ſei Erfolge auf ethiſchem Gebiete
können nicht arithmetiſch bemeſſen werden Anſtalten auf ideale n
Boden erbaut müſſen Erfolg haben wie A H F
zeigt Die Fehler der Kolonien würden ſich verbeſſern laſſen
Das Leben iſt kein Sein ſondern ein Werden Aus dem Roggen

ein vor dem Lande e ad ſeedes korn muß die

Provinz

ung iodann wurde der Ausſchußantrag Beitragsfreiheit nach
et Ünverſenchtſein angenommen ferner der Breitenz0jährigem Un eitragsſtufe für die

ute über den Antrag des e für
39000 M jähriich

1888 bis 1890 zu bewilligen verhandelt
Der Landtag zog damit wir das Ergebniß dieſer zweiten und

eitte zwiſchen dem vom
eſchäftigung brotloſer Arbeiter re und dem

em er eine jährliche

raucke s Beiſpiel und Tuſche Gegend bei Sparta desgl Cypreſſe auf Rhodos

Aehre kammen ans dem realen Kern der ſeydaer
Anſtalt muß in naturgemäßer Entwicklung Segen ſprießen

Schließlich wird mit 49 gegen 48 Stimmen die Bewilligung
von 20 000 M gutgeheißen die zweite n des v Wintzingerode ſchen Antrages Kontrolle über dauernde Herſtellungen
aber abgelehnt Die vom Abg Elvers beantragte Erklärung
Eingreifen der Geſetzgebung wird mit großer Mehrheit an

genommen
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Aus dem Städtiſchen Muſeum
Wenn es richtig iſt daß alles Große und Beſtändige was wir

auf dieſer Erde kennen aus kleinen Anfängen erwachſen iſt dann
möchte auch unſerm Städtiſchen Muſeum noch eine glänzende
Zukunft vorbehalten ſein Dieſer Gedanke überkam uns als wir
in dieſen Tagen die Räume betraten welche nach Vollendung
des Städtiſchen Aichamts Gebäudes die Beſtimmung erhielten
eine erſte Unterkunft für ſtädtiſche Kunſtſchätze zu werden Rufen
wir uns das Winzige das Wenige in das Gedächtniß zurück
velches zuerſt ſeinen Fiug in das Städtiſche Muſeum hielt
ſo können wir einen Ruf der Ueberraſchung kaum unterdrücken
wenn wir heute dieſe Räume betreten Eine ſtattliche Sammlung
von allerlei Kunſtſachen füllt ſie gegenwärtig und wenn auch das
meiſte nur als Miether auf Zeit eingezogen iſt ſo iſt doch wie
wir wiſſen Ausſicht vorhanden daß die leer werdenden Räume
alsbald wieder durch neue Miether die den abziehenden an
Werth und Bedeutung nicht nachſtehen ſollen eingenommen

werden
Vieles von dem gegenwärtigen Beſitz des Städtiſchen Muſeums

hat in dieſen Blättern ſchon Erwähnung gefunden und wir
kommen auch hier wieder theilweiſe darauf zurück vor allen
Dingen aber müſſen wir die Aufmerkſantkeit des Leſers auf eine
Sauimlung von Zeichnungen lenken die einzig in ihrer Art
ein beſonderes Jntereſſe beauſpruchen Es ſind Zeichnungen aus
dem künſtleriſchen Nachlaß des jüngſt verſtorbenen Landſchafts
malers Albert Berg

Ein Zuſammenwirken von Umſtänden ſcheint dieſen Künſtler
auf den Weg gewieſen zu haben zu dem ihn Talent und Neigung
zugleich beriefen während die diplomatiſche Laufbahn die ſeine
eigentliche Beſtimmung ſein ſollte für ihn kaum etwas anderes
als ein verfehlter Beruf geweſen wäre Jm Jahre 1825 ge
boren finden wir ihn 1844 auf einer Reiſe als Begleiter des
Großherzogs Friedrich Franz von Mecklenburg Schwerin in
Sicilien Konſtantinopel 2c 1849 wieder auf Anregung Alexander
v Humboldt s in Südamerika Einige Jahre ſpäter beſuchte er
hierzu durch königliche Munificenz ausgerüſtet die Jnſel Rhodos
und Kleinaſien und 1860 62 war er Mitglied der preußiſchen
Expedition nach Oſtaſien 1878 wurde er Virektor des von der
Provinz Schleſien gegründeten Muſeums der bildenden Künſte
und entfaltete hier eine überaus fruchtbare Thätigkeit bis er am
20 Aug 1884 auf einer Reiſe in Hallſtadt von einem jähen Tode
hinweg genommen wurde Die Reiſen Berg s haben ſämmtlich
eine reiche Kunſtausbeute gegeben Schon 1854 veröffentlichte er
als Frucht der ſüd amerikaniſchen Reiſe ein mit 13 Bildern ge

Südamerikas deſſen Text in drei Sprachen erſchien und von ihm
ſelbſt bearbeitet wurde und 1862 erſchien ein hiſtoriſch geographiſcher
Bericht über die Wandernngen auf Rhodos und in Kleinaſien mit
70 Radrrungen Auch an dem offiziellen Reiſebericht der Expedition
nach Oſtaſien betheiligte er ſich als fleißiger und geſchickter Mit
arbeiter indem er außer werthvollen Textbeiträgen auch 130
Zeichnungen lieferte Während er früherhin mehr der Zeichnung
und der Aquarellmalerei zugethan war wendete er ſich ſpäter
mehr der Oelmalerei zu re ſchon oben geſagt ſind die gegen
wärtig im Städtiſchen Muſeum ausgeſtellten Bilder theils dem Nach
laſſe Berg s theils ſeinen Werken entnommen es ſind im ganzen
106 Blätter meiſt in größerem Format und niemand auch der
nicht der nur über ein geringes Kunſtverſtändniß zu verfügen
hat wird dieſe Ausſtellung unbefriedigt verlaſſen Die Zeichnungen

mit Sepia oder Tuſche und Kreide ausgeführt und dieſe Kom
bination hat es dem Künſtler ermöglicht ſeinen Bildern eine
ſchöne Tiefe zu geben und kräftige Vordergründe zu ſchaffen

Zweirerlei iſt es vornehmlich was den Berg ſchen Arbeiten
ihren Werth verleiht die Naturtreue die ſich ſofort uns auf
drängt und ein tiefes poetiſches Empfinden das bei näherem
Betrachten ſeiner Bilder ſympathiſch uns anmuthet Es kann hier
nicht daran gedacht werden die Sammlung im Emzelnen dem
Leſer vorzuführen vielmehr müſſen wir uns auf Hinweiſe be

Der ein endigg wird mehr Jntereſſe finden an den
Bildern aus den Wanderungen auf Rhodos und in Klein
aſien der Naturkundige mehr an den Bildern und
Skizzen aus Südamerika von Ceylon und Chma u ſ w
So fallen uns alsbald drei ſchöne Landſchaftsbilder in die Augen
Ceylon Tuſche und Sepia unfern davon drei andere das erſte

ſchmücktes Werk über die Phyſiognomie der tropiſchen Vegetation

ſind theils Federzeichnungen theils mit Sepig oder Tuſche auch

als Ergebniß der Wanderungen auf Rhodos Auch mit einigen

eine Anſiedelung auf Ceylon Tientſin iſt ein ſchöner Farbendruck
aus dem oben erwähnten Werke x

So viel über die Ausſtellung aus dem Berg ſchen Nachlaß
die wir wiederum wie ſo mancherlei frühere Darbietungen ausdem Gebiete der Kunſt Hrn Otto verdanken Unmöglich aber
können bei dieſer Gelegenheit die allerdings auch früher ſchon er
wähnten Bilder von Adolf du e mit Stillſchweigen über
angen werden welche r Lieut Riebeck für einige Zeit dem
uſeum überlaſſen hat Es ſind vier Gouachebilder zwar klein aber

überaus reizvoll Das eine zeigt uns einen alten Gelehrten
Juriſt muß er ſein der mit mürriſcher Miene in alten
olianten blättert in der geöffneten Thür erſcheint die
aushälterin welche das Frühſtück bringt Das iſt der ganzehalt des Bildes alſo wunderbar einfach und doch wird man

nicht müde es zu betrachten Der Beſchauer fühlt ſich ſofort in
das vorige Jahrhundert zurück verſetzt der alte Mann mit der
Thonpfeife die Ausſtattung des Zimmers alles bis ins kleinſte
iſt charakteriſtiſch und wahr ſo charakteriſtiſch daß wir zugleich
ein Stück Seeliſches von dem alten Murrkopf zu erkennen wähnen
Gar manchmal mag er die Hausgenoſſin ſchnöde zurückgewieſen
haben ihr beſorgter Blick verräth daß ſie auch jetzt kaum anderes
erwartet Das zweite Bild zeigt uns das Jnnere einer Kirche
im Vordergrunde einen im Renaiſſanceſtil vergitterten Beichſtuhl
davor eine knieende Frauengeſtalt in moderner Kleidung an der
andern Seite ein Mann der dem Beſchauer den Rücken zuwendet
Durch die durchbrochenen Verzierungen ſieht man den ſich
entfernenden Prieſter mit ſeinem hageren bartloſen Geſicht
der Typus eines der Welt abgeſtorbenen Jüngers des heil
Loyola Das dritte Bild iſt ren Jnhalts es ſtellt eineScene vor einem Dorfwirthshauſe dar Wandernde Künſtler
wir ſehen Kameele und Affen ſcheinen eben eine Vorſtellun
beendet zu haben und im Abzuge begriffen zu ſein Vie
Volk umgiebt ſie durch welches die herkuliſche Geſtalt des
braunen Führers ſich Bahn bricht Neben dem Gerüſt die
alterthümliche Veranda des Wirthshauſes mit dem Wirth in
demdärmeln und einer weiblichen Figur Erſterer iſt in
diene und Haltung unübertrefflich Das vierte Bild endlich

läßt uns einen Blick thun in ein gefülltes Bierlokal der Gegen
wart Auch dieſes Bild trotz ſeines trivialen Jnhaltes vermag
uns eine gute Weile zu feſſeln ſo charakteriſtiſch iſt jede Figur
aufgefaßt und wiedergegeben von den beiden Studenten im
Vordergrunde bis zu den wenig unterſcheidbaren Figuren des
Hintergrundes Dieſe Bilder ſind kleine Meiſterwerke und es

an Thorheit ſtreifen wollten wir weitere Worte über ſie
machen

Jn dem Mnſenm befinden ſich zur Zeit auch die 10 Oelbilder
welche der Vorſtand des Kunſtvereins der diesjährigen Ausſtellung
entnommen hat und die vor Weihnachten noch unter den Mit

liedern verlooft werden ſollen Es iſt manch hübſches Bild
arunter wie auch unter den zehn Ueberweiſungen welche unſerer

Stadt aus den Doubletten des Königl Muſeums zuertheilt ſind
und die wir kürzlich ſchon einzeln aufgeführt haben So ſind die
nicht großen Räume unſeres Städtiſchen Muſenms zur Zeit faſt
anz gefüllt und es dürfte nur noch erübrigen an die ſchöne

italieniſche Landſchaft von Achenbach zu erinnern welche bis jetzt
der werthvollſte Beſitz für ſich allein einen Beſuch der Ausſtellung
lohnt

J J à G TWiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Berlin 28 Okt Die Mitglieder der wiſſenſchaftlichen

Station welche Mitte September von Hamburg mit einem
WoermannDampfer nach Weſt Afrika abgereiſt waren dürften
in dieſen Tagen Kamerun erreicht haben Am Mittwoch ſind
hier Briefe aus Akkra an der Sklavenküſte von Lieut Tappen
beck eigetroffen mit der Meldung daß die Mitglieder ſämmtlich
wohlbehalten daſelbſt angelangt ſeien Auf dem Schiffe befanden
ſich außer dem Schreiber auch der Botaniker Braun und der

ovloge De Weißenborn Der Führer der Expedition
zr Lieut Kund war bekanntlich vierzehn Tage früher von

Hamburg abgereiſt und erwartet bereits die übrigen Begleiter
Ein Aufenthalt in Kamerun dürfte nicht genommen werden wie
es heißt beabſichtigt die Expedition fofort nach Batanga über
zuſiedeln Vierzehn Tage ſpäter erreicht auch De Zintgraff
Kamerun auf deſſen nördlichem Gebiete er eine Station er
richten will
w Leipzig 27 Okt Reiche muſikaliſche Genüſſe brachten

die letzten beiden Wochen Mit Siegfried und Götter
ſchränken und können nur auf wenige Blätter aufmerkſam machen dämmerung letzteres Werk in brillanter Ausführung erreichte

der Nibelnngen Cyklus ſein Ende Am Tage vor der Darſtellung
der Götterdämmerung fand das 3 Abonnements Konzert im
neuen Gewandhauſe oder beſſer Konzerthauſe ſtatt Eugen

Albert der geniale Pianiſt feierte außerordentliche Triumphe
die ihm auch in der 1 Kammermuſik im Gewandhauſe treu
blieben die am Abend der Götterdämmerungs Aufführung an

mit Ceylon Kreide und Tuſche das andere der Magdalenen geſetzt war Am folgenden Tage 22 Okt feierte der Liſzi Verein
erben ſpä t ſtrom Feder und Tuſche das dritte wieder mit Ceylon Sepiag den Geburtstag ſeines Meiſters durch ein glänzendes Konzerthin die hier vorliegen man ſage der Erfolg der Arbeiterkolonie bezeichnet Bangkok Siam iſt ein reizendes Blatt Feder und deſſen Programm ausſchließlich Liſzt ſche Kompoſitionen enthielt

ſei zu gering und doch ſei anerkannt worden daß die Bettelei Tuſche eine nnübertreffliche Kreidezeichnung mit ſchöner Nadel Als Soliſten traten auf Dayas und Siloti pathetiſches
Hatzgrurpe iſt Amertenthal bezeichnet daſſelbe gilt vom Lama Konzert für 2 Klaviere Frl

oſter bei Tientſin Ferner heben wir hervor Sparta Sepia x Rothauſer vom Stadtthegter
der ſehr beliebte Konzertſänger Hr Dierich die berühmte Vor
tragsmeiſterin Frl A Götze aus Dresden Leonore von Bürger

eine reizende Federzeichnung Ein weiteres großes ſchönes Blatt
iſt ein verfallenes Stadtthor mit dem Blick in eine Straße Sepig

Man lacht und ſpottet ſchon ſeit Jahren über mich weil ich
ein armer Teufel und verwachſen bin aber das ärgert mich
nicht mehr Jch trage nun den Kopf doppelt hoch und blicke
auf alle als ob ſie weit unter mir ſtünden Jch weiß daß
ſie mich einen Narren nennen aber dieſer Narr iſt doch klüger
als ſie denn er ärgert ſiel

25
Die Bürgermeiſterſtelle war aufs neue erledigt aber dieſes

mal bewarben ſich nur Schmelzer und der Stadtſchreiber Sorau
um dieſelbe Hagendorf und Franke hatten nicht Luſt ſich
noch einmal einer Täuſchung und all dem damit verbundenen

Aerger auszuſetzen
Die bevorſtehende Neuwahl nahm die Aufmerkſamkeit auch

wewmiger in Anſpruch da die Gemüther noch immer durch die
Ereigniſſe der letzten Zet ſtark erregt waren

Kemnmer der bei allen Gelegenheiten das große Wort ge
führt und ſich in alles gemiſcht hatte war ſehr kleinlaut ge
worden und verließ ſein Haus nur ſelten Der Schlag hatte
ihn ſchwerer getroffen als viele vermuthet denn er hatte ſichu laut und zu offen mit ſeinem reichen Scene

t und er ſchien zu fühlen daß die meiſten ihm fie
Niederlage eöunten Seine große Geſtalt erſchien wie ge

Je ne er e Heche hinſchritt er wich den
aus weil er befürchtete daß ihn jSagen erinnern könne z s ihn erand au das

Den geringſten Eindruck ſchienen all die Ereigniſſe auf
erzer gemacht zu haben Nachdem Lorenzen beerdigt war
tte er ſich ganz wie früher ſeinem Geſchäfte hingegeben Er

aß in ſeinem kleinen unfreundlichen Zimmer und ſobald
and in den Laden trat ſchoß er aus demſelben hervor

ſchob die Lehrlinge beiſeite um den Kunden ſelbſt zu bedienen
Einige behaupteten er ſei doch etwas älter geworden andere
dagegen verſicherten daß er vor zehn Jahren genau ſo aus

en habe und dieſe ten recht
Nachdem er ſich die ißheit verſchafft daß die Zukunft

mit melodramatiſcher n Siloti von Liſzt der
eminente Harfenvirtuos Poſſe aus Berlin und der wahrhaft

ſeiner Tochter geſſchert ſei faßte er das Geſchehene mit einer

faſt philoſophiſchen Ruhe auf

die Verknöcherung ſeinesBerkni erzens zu verbergenDie Friſt zu welcher ieter die erſten Zinſen für die auf

Schonung gegen die unglückliche Frau bewieſen zu haben

in ruhiger und ſcheinbar ſehr milder Weiſe an die Verpflich

Schwergeprüfte ihm daß ſie nichts mehr beſitze
Jch will Sie nicht drängen, fuhr Herzer fort ich

empfinde mit Jhrer Lage das größte

mühjame Arbeit erworben habe zu retten

litten zu meinen Sorgen ſind noch die für ſeine Familie ge

zahlen je weiter ich meine Forderung hinausſchiebe um2 größer wird Jhre Verpflichtung Die Beſitzun

Mannes iſt jetzt ein todtes Kapital welches nichts
und durch die anwachſenden Zinſen ſich ſelbſt aufzehrt Jch

den Antrag auf gerichtlichen Verkauf zu ſtellen keinen Gebrauch

die Beſitzung Jhres Mannes jetzt eangewachſen n verkauft ſo wird nicht allein meine For
Jdaß See Leben r die nächſte r vie erhalten

fommen Sie ſind nicht imſtande die Zinſen der Hypothek er

Jhres indem ſie mit der
nbringt Gedanken ſind bei ihm bei ihm geweſen

würde von dem mir nach dem Vertrage zuftehenden Rechte ſt

machen aber ich glaube in Jhrem ter zu handeln Wird hoffentlich nicht zu ſpät ich weide die Be
die Zinſen höher M

Ich komme wieder zu Jhnen jetzt jetzt muß ich fort

Anna ſchreckte bei dem Gedanken zuſammen daß das
Er ſagte ſich daß aller worauf ihr unglücklicher Mann ſeine ganze Hoffnung gebaut

rn nichts ändere in Wirklichkeit ſuchte er dadurch nur hatte verkauft werden ſollte aber hätte er denn noch eine
Hoffnung War ſie imſtande ihm die Beſitzung zu erhalten
Mit jedem Tage zerfiel diefelbe mehr und mehr Sie dachte nicht

ſeine Beſitzung eingetragene Hypothek zahlen mußte war ver an ſich denn ihr eigenes Leben war ihr gleichgiltig Vielleicht
ſtrichen ohne daß Anna imſtande geweſen wäre der Ver hatte Herzer recht vielleicht meinte er es ehrlich mit ihr ſie
pflichtung nachzukommen Sie hatte bereits alles hingegeben und beſaß nicht mehr die geiſtige Kraft dies zu prüfen denn der
beſaß nicht einmal mehr ſoviel um ihr Leben friſten zu können verzweiflungsvolle Schmerz die ſchlafloſen Nächte und die

Herzer hatte länger als vierzehn Tage auf die Zahlung der Noth hatten ihren Geiſt abgeſtumpft
Zinſen gewartet und glaubte dadurch eine hinreichende ein da fie nicht imſtande war es zu verhüten

Sie willigte in alles

Herzer hatte bei dem Gerichte den Antrag auf gericht
Wenn er nun die nöthigen Schritte that um ſeine Forderung lichen Verkauf geſtellt und der Termin der Verſteigerung
zu ſichern ſo konnte ihn nach ſeiner Ueberzeugung kein Vor war feſtgeſtellt
wurf mehr treffen Er begab ſich zu Anna und erinnerte ſie Kenntniß geſetzt

Anna war durch die Behörde davon in

An demſelben Tage kam Burgis zu ihr Jhre Erregung
tung ihres Mannes Mit ſchwerem Herzen geſtand die fiel ihm auf Sie hatte bis dahin all neie dar nen ſie

u beruhigen mit der dumpfen Gleichgiltigkeit der Hoffnungs
oſigkeit aufgenommen Er drang in ſie fie geſtand ihm alles

ößte Mitleid aber ich habe und zeigte ihm die ſchriftliche Mittheilung des Gerichts
die ichtung gegen die Meinigen ihnen t was ich durch Der kleine Doktor fuhr empor Dieſen Schritt hatte er

habe ohnehin dem Kaufmanne doch nicht zugetraut obſchon er die Herzloſigdurch den Tod meines Schwiegerſohnes ſchwere Verluſte er keit deſſelben kannte w Herzloſig
Weshalb haben Sie mir dies nicht früher geſagt rief

Jch würde die Zinſen mit Freunden bezahlt haben
Jch habe nicht daran gedacht, entgegnete die Unglückliche

Hand über die Stirn hinſtrich Alle meine

Jch will Jhnen keinen Vorwurf machen, fuhr Burgis
Jch begreife Sie ja Jch ſelbſt hätte daran denken

ollen ich enne Herzer s herzloſen Sinn aber noch iſt esſltzung an der Jhr
ann mit ſo viel Liebe gehangen ihm zu erhalten ſuchen

Gortj folgt

ſind die Zeichnungen durchmiſcht ſo eine ſehr hübſche
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aäunende Bewunderung Am Sonntag wurde nach Geneſung
er Fran Sthamer Andrieſſen die Bruchſſche Loreley

wieder aufgeführt und am Dienstag endlich ichen zum erſten
male auf der leipziger Bühne Frau Marcella Sembrich als
Bühnenſängerin Trotz enormer Preiſe war das Haus aus
perkauft jedoch nicht ſo enthuſiasmirt als man erwartete rieſiger
e folgte nur den Einlagen Als Darſtellerin mußte Frau

embrich hinter unſeren hieſigen Künſtlern zurücktreten von
denen Schelper ſich große Triumphe errang Jm geſtri en
vierten Abonnement des Gewandhauſes trat der dritte Celliſt des
Gewandhanſes der neben den Herren Schröder und Klenger
engagirte Hr Leon Schulz zum erſtenmale in Leipzig und
zwar mit beſtem Erfolge vor die große Oeffentlichkeit Am
i5 Nov giebt der LiſztVerein ſein erſtes großes Orcheſter
Konzert in dieſem Jahre im neuen Theater und Ende November
Uhr Hr Direktor Stägemann ebendaſelbſt die vielbeſprochene

zagner ſche Symphonie auf Muſik ohne Ende
J

e

Gerichtsverhandlungen
Paris 25 Okt Frau Limouſin erſchien geſtern zum

erſten male ſeit ihrer Verhäftung öffentlich nicht wegen des
DekorationenSchachers ſondern unter der Anklage ge
meinen Schwindels Dieſe wird von einem gewiſſen Labey
gegen ſie erhoben welcher in Batignolles allerlei Geſchäfte treibt
und u a auch Schmuckſachen unter ihrem Werth anzukaufen und
zu vertrödeln ſcheint Vor einigen Monaten ſprachen Frau
Limouſin und ihr Mann bei ihm vor Die erſtere erzählte
Wunder über ihre ſchönen Beziehungen in der vornehmen Welt
ihre Freundſchaft mit eleganten Damen welche gern ihren Schmuck
wechſeln und machte ihm den Vorſchlag ihr verſchiedene Gegen
ſtände anzuvertrauen die ſie unter günſtigen Bedingungen los

zuſchlagen gedächte Die redekundige Dame hatte bei dem Manne
leichtes Spiel er händigte ihr einige Juwelen im Betrage von
fünfhundert und etlichen Franken ein für welche der bisher ſtumme
Gatte die Verantwortung übernahm Dann verſchwand das Paar
und kieß nichts mehr von ſich hören obwohl Labey nach längerem
Warten zur Abrechnung mahnte Herr Limouſin blieb geſtern
ſeiner Gewohnheit treu zuhaufe Seine ſchönere und energiſchere
Hälſte welche zahlreiche Neugierige in die 8 Kammer des Zucht
polizeigerichts r hatte machte ihrem Ruf als alte Kokette die
größte Ehre Jhren Hut ſchmückte außer einer rothen Feder ein
Bonquet aus Nohn und Kornblumen Ueber einem VilaKleid
trug ſie eine Mantille aus abgeblaßter Roſaſeide dazu hellgelbelange Handſchuhe mit Armbändern und einer goldenen Halskette
an der ihr Zwicker befeſtigt war Dazu war ſie wunderbar ge
ſchminkt weiß und roth die Lippen blutroth die Brauen glänzend
ſchwarz die Wimpern ebenfalls und unter den pfiffigen Augen
noch ein dicker ſchwarzer Strich der ſie tiefer und lebhafter er
ſcheinen ließ Sie ſchien gar nicht verlegen betheuerte ſüß
grinſend ihre Unſchuld und machte ruhig Aufzeichnungen in ein
elegantes Notizbuch Auf ihr Verlangen wurde die Verhandlung
guf zwei Wochen vertagt in der Zwiſchenzeit will ſie ihre Un
jchuld hell leuchten laſſen

Provinzial Nachrichten
O Staſtfurt 27 Okt Nach dem in der heutigen Sitzung

der Stadtverord nete nverſammlungverleſenen Erkenntniß
des Bezirksausſchuſſes zu Magdeburg bat der Magiſtrat in
der Verwaltungsſtreitſache gegen die Stadtverordnetenverſamm
lung betr Wiederein ſtellung der Forenſen in die
Wählerliſte zur Stadtverordnetenverſammlung ein ob
ſiegendes Urtheil erſtritten Ein ans den Hrn Maler Hoffmann
Fabrikbeſ Lndemann und Bergrath Schreiber beſtehender Aus
ſchuß ſoll nach eingehender Duichnahme des ſehr langen Schrift
ſtückes an den Vorſitzenden Hrn Oekonomierath Bennecke bis
Sonnabend berichten ob Berufung einzulegen ſei oder ob es bei
dieſer Entſcheidung ſein Bewenden behalten ſolle Nach den be
reits vorliegenden e beider Senate des Oberver
waltungsgerichts iſt wenig Ausſicht auf ein entgegengefetztes
Urtheil vorhanden Um die Pumpverſuche nach gutem
Trinkwaſfſer in der ſtädtiſchen Ritterflur auf 12 Wochen aus
dehnen zu können bewilligte die Verſammlung noch 2200
d h im Ganzen 3700 M Obgleich ſeit dem 26 Aug täglich
1006 in den letzten 8 Tagen ſogar täglich 1500 Kbm Waſſer aus
dem bereits vor 3 Jahren dort angelegten Brunnen gepumpt
worden ſind iſt man noch nicht zu dem Waſſer aus der Kies
ſchicht gelangt ſondern hat es noch mit dem Oberwaſſer zu thun

Jm hieſigen Amtsgefängniß erhängte ſich geſtern der in der
vom 22 d wegen einer Meſſeraffäre verurtheilte

rbeiter G

O Stendal 27 Okt Schon wieder iſt von hier über ein
Feuer und zwei Diebſtähle zu berichten Jn voriger Nacht
brach wiederum auf räthſelhafte Weiſe auf dem Gemeindehofe
beim Tangermünder Thor Feuer aus Glücklicherweiſe wurde
dasſelbe von den Wächtern bald bemerkt und ſofort gedämpft
Man hat auf dem Hofe wo es innerhalb 3 Wochen jetzt 4 mal
gebrannt einen Zettel gefunden auf dem geſchrieben ſtand daß
der ganze Hof bis zum 15 Nov niedergebrannt ſein würde wenn
ſich die Beſitzer deſſelben über deſſen Separation nicht einigten

Bei einem Kaufmann in der Bahnhofsſtroße und einem Fleiſcher
in der Schadewachtenſtraße wurden Einbruchsdiebſtähle verübt
Jn erſterem Falle wurde ein Geldbetrag von 500 M geſtohlen
im andern die Ausführung verhindert

t Aſchersleben 27 Okt Geſtern waren in unſerer Stadt
die Herren e er Schul z aus Halberſtadt und
Baurath Schlitte aus Quedlinburg eingetroffen um in Gemein
ſchaft mit den hieſigen Amtsgerichtsräthen und dem Hrn Bürger
meiſter eine Beſichtigung des Amtsgerichtsgebäudes des Gefäng
niſſes und Lazarethgebändes vörzunehmen Es handelt ſich um
Errichtung eines neuen Gerichtsgebäudes an der
Stelle des früheren Lazareths Nach dem früheren Plane ſollte
an dieſer Stelle die Gefangenenanſtalt errichtet werden Der
Arbeiter Brand von hier wurde von einem Geſchirr welches er
Dn Jbrte ſo unglücklich überfahren daß alsbald ſein Tod

olgte
M Seehaufen i Altm 27 Okt Nach 47 jähriger Dienſtzeitiſt der Lehrer Wernecke in Behrens Kr Oſterburg mit hem

1 Okt in den Ruheſtand getreten Jnfolge des eingetretenen
Le hrermangels ertheilt derſelbe indeß auf Wunſch der königl
Regierung nach wie vor dort den Unterricht Der Wild
ſtand iſt wohl ſelten ſo ſchön in unſerer Gegend geweſen als in
dieſem Jahre So wurden geſtern auf einer Jagd im Wiſcher

nach kurzem Treiben 99 erlegt Der Preis ſtellt
i

afenfür das Stück auf 2,50 de klei
1,60 M fort f leinere gehen ſchon zu

4 Wiehe 27 Okt Der für
ehrerverein hielt geſtern im
ine erſte Winterverſammlungorſtandes und h es
äftigte ſich die Ver
erthen Vorträgen

ieſigen Bezirk beſtehendeChule zu Roßleben
Koch Wiederwahl des bisherigen

Jahres und Kaſſenberichts be
ammlung mit zwei kurzen aber ſchätzens
1 Ueber den Bernſtein beſonders

über den Aufſchwung der BernſteinJnduſtrie in den letzten
20 Jahren und 2 Ueber die Datumſcheide zwiſchen Aſien
und Amerika Nach dem Jahresbericht ſtieg die Zahl der Mit
glieder von 15 auf 23 und in 6 Winter und 4 Sommer
verſammlungen wurden eine Reihe werthvoller Vorträge gehalten

Heute vormittag wurde der 46 jährige Schuhmacher W hier
anf dem Boden ſeines Hauſes erhängt aufgefunden Der Beweg
grund zu dem Selbſtmord iſt nicht bekannt

Annaburg 28 Okt Seitdem die Eiſenbahn unſern Ort
berührt hat ſich derſelbe ſichtlich gehoben Es ſind Fabriken
entſtanden beſonders eine Thonwaarenfabrik die ihre Erzeugniſſe
weithin verſendet ein Möbelmagazin mehrere Holzſchneidegeſchäfte
Auch hat die Forſtverwaltung eine Waldbahn angelegt die l auf die Stimmung der Spelulation ein Die Kataſtrophe der

Pianiſt Friedheim namentlich der letztere erregte

n

aus den großen Waldtingen das isden Bahnhof bringt und o den Verkauf erleichtert Sehr ſchön
iſt die Bahnhofsſtraße angelegt welche ſich am Thiergarten dem
ſchönen Eichenwalde entlang zieht und ſchöne Wohnungen zum
Sommeraufenthalt bietet Jm benachbarten Großtreben
hatte eine Frau ihrem Knaben geſtattet das Kartoffelkraut an

ine e ſie ſelbſt Kartoffeln aushackte Plötzlich hörte
ie ein jämmerliches Geſchrei das Feuer war auf den Knaben

geflogen und derſelbe erlitt dabei ſo ſchwere Brandwunden da
er noch denſelben Abend verſtarb Die Weinernte au
den Schweinitzer Beren iſt zu Eſſig geworden Jnfolge der
großen Trockenheit ſind die Trauben nicht gereift und in dem
unfreundlichen Herbſte ſauer geblieben Die Winzer haben trotz
der vielen Trauben die an den Stöcken hängen eine ſchlechte
Ernte Die Schwarze Elſter zeigt bei Schweinitz und Jeſſen
wo der Fluß nicht regulirt iſt ſchönen Fiſchreichthum Es
werden u a Welſe von 60 70 Pfd gefangen

2 Merſeburg 28 Okt Staatsminiſter De Lucius
welcher geſtern hier eingetroffen iſt um an den Sitzungen des
Provinziallandtages als Abgeordneter von Weißenſee theil
zunehmen hat im Gaſthof zur Sonne Wohnung genommen
Muſikkenner und Muſikfreunde unſerer Stadt an deren Spitze
Hr Oberregierungsrath Pogge ſteht haben in dankenswerther
Weiſe 3 Abonnementskonzerte berühmter Künſtler und
Künſtlerinnen für dieſen Winter eingerichtet Das erſte derſelben
fand geſtern abend von 6 Uhr ab im Tivoli ſtatt und war
ſehr zahlreich beſucht Der Aufführungsplan welcher von den
beiden Künſtlern Hrn Prof Robert Hansmann aus Berlin
Violoncell und der großherzogl ſächſ Hofopernſängerin Frl
Den is aus Weimar Sopram in reichhaltiger und gewählter
Weiſe zuſammengeſtellt war wurde vortrefflich durchgeführt und
erntete allſeitigen Beifall Die ebenſo kunſtmäßige Klavier
begleitung hatte Hr Oberregierungsrath Pogge übernommen
und der Name dieſes Herrn deſſen Bemühungen wir die Ver
anſtaltung dieſer Abonnementskonzerte verdanken ſpricht dafür
daß wir auch in den beiden nächſten Aufführungen nur wirkliche
Kunſtleiſtungen zu hören bekommen werden Der in dieſem
Jahre auf den 31 Okt fallende Simon Judä Jahrmarktt von der Polizeiverwaltung des Reformationsfeſtes wegen auf

den 1 Nov verſchoben und zu gleicher Zeit deshalb die
Dauer deſſelben bis zum 3 Nov verlängert worden

eſchlagene Holz b

lei

Die Jietzel Korrektion welche vom Miniſter für
Landwirthſchaft angeordnet iſt hat die Bildung einer Waſſer
genoſſenſchaft zur Folge Für die in den Kreiſen Salzwedel
Luchow ermittelten Betheiligten iſt in der Angelegenheit auf den
g Nov vor dem Regierungsrath v Everts ein Termin zur Ab
ſtimmung über den vom Baurath Heß Hannover ausgearbeiteten
Entwurf anberaumt

Vermiſchtes
K Ein ſchweres Schiffsunglück meldet uns der Draht

aus Waſhington Es iſt in San Franzisko durch den daſelbſt
von Hongkong und Yokohama kommenden Dampfer Gaelic die
Nachricht überbracht worden daß das chineſiſche Transportſchiff

Waylee bei den Pescadores untergegangen iſt 280 Chineſen
und 5 Europäer ertranken Die britiſche Barke Oxford
ſtrandete an der Küſte von Batan am 29 Sept jedoch ſind keine
Menſchenleben dabei verloren gegangen Wie es heißt verlor
auch der Dampfer Anton während eines Typhons den zweiten
Offizier und 24 chineſiſche Matroſen An verſchiedenen Punkten
der chineſiſchen See wütheten Typhons Faſt alle von Hongkong
ankommenden Schiffe berichten über heftige Stürme

Von einem ſchlafenden Artilleriſten berichtet
der Anz f d Hvlld aus Spandau Jm April d J ertrankteein Mann des Garde Fuß Artillerie Bataillons daſelbſt und
wurde in das Garniſonlazareth aufgenommen Der Patient
gexieth bald in einen ſcheinbar bewußtloſen Zuſtand in welchem
er ſich auch heute alſo nach einhalbjähriger ärztlicher Behandkung
noch befindet Von den Aerzten ſind alle erdenklichen Mittel zur
Anwendung gebracht worden alle Verſuche ſind aber bisher
erfolglos geblieben Der Kranke ſchläft unausgeſetzt nur zuweilen
öffnet er die Augen er blickt dann aber geiſtesabweſend umher
und erkennt nicht einmal ſeine Verwandten Jn der erſten Zeit
war er faſt zum Sfelett abgemagert ſpäter hat ſich ſein Ausſehen
wieder gebeſſert Selbſtändig kann er keine Nahrung zu ſich
nehmen dieſelbe muß ihm im flüſſigen Zuſtande zugeführt
werden Die Aerzte bezeichnen die Krankheit als Starrkrampf
Der Mann iſt vor einigen Tagen unter Begleitung zweier
Lazarethgehilfen und ſeines Bruders nach ſeinem Heimathsdorfe
bei Lippſpringe gebracht worden

Ausbeutung der Fremden in Venedig Die
Klagen der Fremden über die Ausbentung bei den Käufen der
beliebten Artikel der Venediger Induſtrie haben ſo ſchreibt man

derart zuder Wr Allg Ztg namentlich im Laufe d J
genommen daß es wohl lohnt einen Blick in das Getriebe der
Camorra zu werfen welche den Fremden auf die ſchmählichſte
Weiſe ausbeutet Dieſer Camorra gehören nebſt den Kaufleuten
noch zahlreiche Wirthe Portiers Fremdenführer und als beſonders
eifrige Mitglieder die Gondolieri an Verlangt der Fremde z B
eines der bekannten großen Glaswaaren Etabliſſements zu be
ſuchen kann er neun unter zehnmal ſicher ſein in irgend eine
obſkure Glashütte geführt zu werden woſelbſt ihm für theures
Geld ſchlechte Waare angehängt wird Ein italieniſches Blatt
hat ausgerechnet daß von 100 Lire welche der Fremde für derlei

Andenten an Venedig ausgiebt ſechzig der Camorra zugute
kommen nämlich zwanzig Lire dem Fremdenſührer fünfzehn dem
Gaſthofbeſitzer zwanzig dem Portier und fünf dem Gondelführer
Der Kaufmann verdient daran ans Lire während die reſtlichen
n Lire den Werth der Waare repräſentiren Da

enedig zumeiſt von Deutſchen beſucht wird ſo verdienen dieſe
Zuſtände in der deutſchen Preſſe veröffentlicht zu werden Man
vermeide einfach eine Zeit lang die Andenken an Venedig zu
kaufen dann wird es wohl anders werden

Jmmer Deutſch Jn Mainz beſchloſſen die Stadtver
ordneten die bisherige Straßenbezeichnung Boulevard abzu
ſchaffen und beſtimmten mit 32 gegen 9 Stimmen Katſerſtraße
als neue Bezeichnung des bisherigen Boulevard

Ein ſeltſames Unglüchk ereignete ſich der K Z zufolin gen Bei Werner einer Hochzeit z h vor be
Gaſthof eine Menge Neugieriger angeſammelt beſonders viele
Kinder Plötzlich wurden die jungen Pferde eines Wagens ſchen
Die Kinder wollten ſich flüchten kamen zum Fall und min
traten die Pferde in einen Knäuel von Kindern Als ſie zum
Stehen gebracht wurden lagen ungefähr 16 Kinder umher welche
mehr oder weniger ſchwere Verletzungen W hatten

uſkommen geZwei derſelben ſind ſo verletzt daß an ihrem
zweifelt wird

Ein entſetzliches Verbrechen iſt in Glyon beiMontrenx dieſer Tage verübt worden Vier kleine ginder e

Bauern Pittet wurden vom Hauseigenthümer des letzteren mit
einem Meſſer grauſam verwundet Eines ſtarb während der
Nacht drei mußten in die Krankenanſtalt gebracht werden wo
inzwiſchen ein zweites geſtorben iſt Der Miſſethäter hat ſich
im eigenen Hauſe aufgehängt Es iſt noch nicht ermittelt ob

h r brecheriſche Abſicht oder der Wahnſinn ihn zur That ge
rieben

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Okt Wochenbericht der SaaleZig

der abgelaufenen Berichtswo e zeigte ſich im Verkehr der
ondsbörfe keine einheitliche Tendenz Eine Reihe der ver

chiedenſten Faktoren wirkte nach verſchiedenen Richtungen hin

h t h

fühlten ſich5 offiztöſen däni

wirkten auf dieſe Entwickelung ein

Zufuhren gedrückt

h T

hicht an rer Diskontogeſellſchaft wenngleich ſie während der kehlen
acht Tage keine weiteren Opfer gefordert hat wirkte doch nocheitweiſe wenigſtens in ungünſther Weiſe ein und an einzelnen

agen trat infolgedeſſen die Verkaufsl lWeiterhin ten auch die verſchiedenen Gerüchte vo
Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit dem Czaren die noch
immer nicht zur Ruhe kommen wollen eine Einwirkung Jeden
Tag faſt ſtellte ſich die Sache in anderer r dar heute

h e Seelen geſtützt auf eine Auslaſſung einesthſen daniſchen Blattes nach welcher der Kaiſer von Rußland

bei ſeiner Rückkehr in ſein Land die Linie über Deutſchland
nehmen würde veranlaßt an eine Kaiſerzuſammenkunft

lauben und morgen ſagten ſie infolge von Ängriffen offizköſerVlatter gegen die ruſſiſchen Werthe ſich von dieſer ihrer Hoffnung
los Anch die Rede des italieniſchen Miniſterpräſidenten Crispi
der ſich in eminent friedlicher Weiſe über die politiſche Situation
ausgeſprochen hat vermochte der Börſe keine große Anregung
u geben es fehlt derſelben noch immer an der alten
Spannkraft und Elaſtizität Die Spekulation vermag ſich
nicht zu kühner Jnitiative r Der Tagesſpekulation
die nur von der Hand in den Mund lebt gehört das Feld Das
Privatpublikum zeigt auch noch immer eine gewiſſe Zurückhaltung
egen die Börſentransaktionen und leiſtet noch nicht die erwünſchte
deeresfolge der Verkehr blieb denn auch auf den meiſten Ge

bieten ein geringer Eine Ausnahme machte in der abgelaufenen
Woche wie das auch in den Vorwochen der Fall geweſen war
der Jnduſtriemarkt auf dem es ziemlich lebhaft herging Der
Schwerpunkt des Börſenverkehrs der lange Zeit hindurch auf
dem Gebiete feſtverzinslicher Werthe namentlich dem der aus
ländiſchen Fonds gelegen hatte hat ſich nunmehr nach der Seite
der Jnduſtriewerthe hin verſchoben Es geht dies zu Genüge
aus den vielfachen Gründungen induſtrieller Etabliſſements
deren Werthe an die Börſe gebracht werden und wie es ſcheint
auch Aufnahme finden hervor Der Lerkehr der abgelanfenen
Woche bezog ſich zum größten Theil auf die mit der Ultimo
Liquidation zuſammenhängenden Operationen Die Liquidation
ſcheint einen glatten Verlauf zu nehmen Geld war in der ab
elaufenen oche flüſſig und die Reichsbank hat den
iskontſatz am offenen Markt auf 2 Proz erniedrigt

Der Privatdiskont hat ſich von 286 Proz auf 2 h Pro
ermäßigt Die ſteuerfreie Notenreſerve der Reichsbank i
von 135,440,800 M der Vorwoche auf 158,280,000 die
Notendeckung von 83 57 Proz auf 85 79 Proz angewachſen
Was die Einzelheiten des Verkehrs betr ſo vollzogen ſich in

uBankaktien nur re Bewegungen Zu Anfang der Woche
waren ſie gedrückt unter dem Einfluſſe der Nachwirkung der
leipziger Kataſtrophe ſpäter konnten ſie ſich wieder befeſtigen
Diskonto Kommanditantheile wurden l W ſtimulirxt durch
die Meldung von der Gründung einer Bank in Rio de Janeiro
durch die Viskontogeſellſchaft und die Norddeutſche Bank Es
ſtellten ſich DiskontoKommanditantheile 0,45 Proz Berliner
Handelsantheile Proz Oeſterr Kreditaktien e Dresdener
Bank 28 Proz niedriger 3 Norddeutſche Bank 2 Proz
höher Jn öſterreichiſchen Enenbahnwerthen vollzogen ſich nur
geringe Bewegungen Eine feſte Haltung konnten Lombarden
annehmen Elbethal ſtellten ſich höher Ein lebhaftes Geſchäft ent
wickelte ſich in Aktien der Gotthardbahn infolge des Beſchluſſes
des Aufſichtsraths der Gotthardbahn das Aktienkapital von 34 auf
40 Mill M zu erhöhen und die erſparten Fonds aus dem
Tunnelbau den Aktionären zugute kommen zu laſſen Auch Nordoſt
ſtellten ſich beſſer Von deutſchen Eiſenbahnwerthen konnten
Mecklenburger anfangs einen nicht unbedeutenden Kursgewinn er
zielen ſtellten ſich aber ſpäter niedriger auf ungünſtige Dividenden
gerüchte Marienburger und Oſtpreußen lagen zu Ende der Woche
ſeſt auf Deckungen die infolge von Gerüchten über günſtigere
Verkehrsentwickelung vollzogen wurden Jn fremden Renten war
der Verkehr ein ſtiller Ruſſiſche Werthe ſtellten ſich an den meiſten
Tagen der Berichtswoche ſchwach befeſtigten ſich aber zum Schluß
Die ſpekulativen Montanwerthe verkehrten in ſchwankender Haltung
bei ſtillem Geſchäft Dortmunder Umon die vorübergehend an
geregt waren durch Gerüchte über einen günſtigen Abſchluß der

Gefellſchaft blieben ſpäter vernachläſſigt Bevorzugt waren Laura
hütte Auf dem Jnduſtriemarkte war der Verkehr ein reger Be
liebt waren Cementaktien da wie es hieß die Regierung ſtarke
Beſtellungen von Cement für Feſtungsbauten gemacht habe Von
Maſchinen Fabriken waren Gruſonwerke 20 Proz höher
Schwartzkopff 9 Proz niedriger Einen größeren Kursgewinn
erzielten einzelne Bauwerthe ſo war Magdeburger Baubank
14 Proz ſteigend Die deutſchen und preußiſchen Anleihen
waren bei ſtillem Geſchäft wenig verändert

An der Getreidebörſe war die Tendenz in der abgelaufenen
Woche eine recht feſte Höhere Preisvermerkungen von auswärts

a Zudem übten auch die Meldungen über die Erhöhung der Getreidezölle die über kurz oder
lang vielleicht eintreten dürfte einen bereſtigenden Einfluß aus
Es kommt dazu daß die Getreidevorräthe auf dem Weltmarkte

egenüber dem Vorjahre klein ſind und außerdem von den über
ſeeiſchen Ländern nach Europa nur kleine Quantitäten abgehen
Weizen behauptete während des ganzen Wochenverlaufs feſte
Haltung und gewann 5 5 M Auch Roggen ſtand in guter
Frage und zeigten die Preiſe per Nov Dez 1 M und perFrühjahr 3 i M Avance Hafer profitirte gleichfalls von der
günſtigen Stimmung 2 3 M Roggenmehl verkehrte ruhig
bei feier Tendenz Für Rüböl war die Haltung eine ſchwächere
Das Geſchäft blieb ein ſehr geringes da die Nachfrage nur klein
iſt Auch in Petroleum wurden nur geringfügige Trans
aktionen vorgenommen Der Verkehr in Spiritus verlief in
ruhiger Weiſe Zu Anfang der Woche war loco durch

Termine ſtellen ſich gleichfalls ſchwächer
Sparer war der Artikel befeſtigt Der Handel begegnet nach viel
fachen Schwierigkeiten infolge der durch das neue Steuergeſetz
eingetretenen Veränderungen

Zahlungs Einſtellungen

z äAn eEmil Bartels Kfm 10 20 12 t2 11 h0 1nur Tietje Kfm 10 ,12 5 11 20 12St aſchenhülſenfabr 10 17 11 25 11 25 11
A Da ckerwaarenhdlg 10 17 11 26 11 26 11Auguſt Veiter Kfm 10 12 11 12 11 193 113 Puttius Kfm e 12 11 12 12A Schmiedetampf Kfm 1026 11 16 11 7 12We Damm n o g 12 18 i 16M M Sönnichſen Kſm 10 12 16 11 143

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe vom 28 Oh
Rohzucker I Produkt
Tranſito k a B Hamdurg

Okt bäJe
T bez uDez 12 u 12 47 h BrJ h bez G BDearz Mal g 12 Brpt a 1206 d Gr

Tendenz Ruhig ſtetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburger Börſe 28 Ott mittags Rohzucker Die feſte
Stimmung für den Artikel welche am Schluß der vorigen r
K37 war übertrug ſch unterſtützt durch gün Berichte der
uslandsmärtie auf den Geichä f der fangen J
ehe e lebhaft angeregten in ällen Qualitäten dei am

Sowohl t J Raffinaden ten regeantehnlichem Küdebee n Unſeh von ca W Cir erzielt dei
40



e 7 nachm Zetegr Schlußbericht Weizen 351t e t h wurden a inirter e Z Spiritus z J en a r c e 22 00 per Jan etin Zu während dieſer hre ünerere Berlin 28 Okt un Spirttus r 100 2 10 Roggen ruhig per Sept ver Ahränderung Die Tendenz unſere Partte re ins en Term matt feſt u o e Gek I Kündigungspr r S Ott abende Telegr Weizen zig per Okt 21 90und bedangen Verkäufer für den e e keiſe v f w Durchſchni z mit Faß 7 ohne Faß 94 8 bez per per Nov 2260 der de Zebr 22 10 per Jan April 22 8

en e e e eahlener Zucker per Nov 95 7 bis Jan I er unverändert te behauptederum größere Abſchlüſſe auf hen re die folgenden Monate ſtatt bez per in 5 b u per 100 à T Reg a rtra Okt Telegr Weizen loco 12,00 Roggen loco 6,25

25 Richtamil Spiritns ber ohne Faß mit 50 M Verbrauch be ,0 409,2 Okt Telegr Weizen auf Termine n pern er wer s Z J berg kg a a J Frobn bez Spiritus loco ohne Faß mit 70 u e in e n t a auſ Termine geſchäftsl per

rau a März 109 à 11Kornzütker a vor 8 e el So n en loco ohne Faß gondon en S elegr nan Werde Se l éege
e 58 8 40 J geh t r ad ſer ſſe Gerſte Hafer 887 Weizen ſtetig Gerſtev v S Magdeburg 28 Okt Hermann Wa elſpiritus feſter Telegr Schlußber remde r ſeit egre geme a e Loco ohne Faß 40 0049 40 M bei 50 M 36,80 M bei 70 M Steuer e c de a i e e5 7 g c a an Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebie ohne An a remder Gerſte feſt ord Hafer voll ſh höher ru

Nachprodulte 70 enden 162018 10 do LWoſe n t rin loco D7 700 20er 8380 per Okt übrig grtitel 7 r er in Wehen T d Woher

Bei Poſten aus erſter Hand er Nov Dez r New York 27 Okt Telegr Rother Winterweizen loco D 842t Raſſinade ein exkl Faß 27,25 M per 50 Kkg e c 8 bu Spiritus b u de 88,50 per Okt per per Okt D 832 per Nov D 83 C per Mat D
m Da Breslau 28 Okt Spiritus per 1001 1000/ per Okt 46,00 unverſt per 89 En in 26,50 26 75 o unverſtenert Nov Dez 46 50 z HanfHamburg 28 Okt Spiritus ruhig per Okt 255/ Br per Nov ,o0n wiſchen nitf Ken 257 7 z Paris 28 i n r Stitn per Okt 42 75 Sämereien

r Nov 42 7 per Nov 4 per Jan April 44 einſaat loco 13,00Gen Zaffinade in Faß D26 25 rer aris 28 Okt abends Telegr Spiritus z per Okt 43 00 Petersburg 28 Okt Telegr Leinſ
Gem el rm ver Rov 43 05 per Nov Dez 4900 der Jan April 44 Sl g do u 27 Getreide Leipziger Vörſe vom 28 Oktober xa arin Berlin 27 Okt Pol Präſ Welzen guter 16,20 16,50 mittel ſ Kgl Sächſ M f Koal Sächſ ThlrMelaſſe effektiv beſſere Qualität zur Enhzuge an gee net 2 15,45 15,75 geringer u Roggen güter 11,40 11,60 mittel 11,10 RentenAnl 5333 vo 4 ans Gw 1 500 98

a rer l Be alte i er s r tie s i d i 31 a 1870 1078eringere Qualität nur ere gffe 10,00 50e Vräde et Tonne 06 2 10 M Unſere Melaſe Rolirungen verſtehen ſich auf W 0,00 do väſit inter 1506 v u gnet d v e W
alte Grade 429 4118 ſpez Gewicht Berltn Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſt Ter P Stagtsanl 18551060 95,25 P 4 Lpz Stadtobl1884 103 10Die Aelteſten der Kaufmaunnſchaft mine animirt n Gekündigt t Kündigungs 40 do 1847 500 102,00 G do 1876 101 59

Tel Rohzucker 889 ruhig loco 32,75 à Preis Loco 150 170 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 155,0 z do 1870 100 104,30 G Altb Landobl 130dine Je ver W er pr Olt 96 25 der Nov 3630 er d Mon er Hit ſtob i O 40 es ver Nov Dez do 67 abss 900 104,10 6 do do 103306
S 3660 er Jan April 37 30 155 00 157 75 bez per Dez Jan 158 169,25 bez per Jan Febr S Landrentenbr 500 99,50S pr Hkt an z Telegr 960 Javazucker 142 ſtetig Rüben 1889 ver April Mai 166 00 165 167 75 bez Weizen nener Uſance

n i ruhi Centrifugal Cuba mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg Loco feſt Gekünd, t Div Eiſenb St Akt DivRehg werden 27 27 Dit Rübenzucer Sofort 30 25 Fres JuniJult d spr J e 7 bis Qual r on r rg Seis c 3 3 Körbi 3d Zuch 27 fahr 342
2 per dieſen Monat bez per ov bez Per Nov 15 Auſſig Tepli 268,90 Leipz Bauban 5Frenes Fres Oktober Dezember 30 25 bis Fres Jan ar 30 75 Dez bez Rog 7 per 1000 v bez mine höher 62 kg i 5 i n

c zr Zucker Gekündigt 400 t Kündigungspreis 117 oco 110 119 M nach Qualit 7,62 Buſchtehrad Lit A 12 Lpz Malgzf Schkend 198,00New York 27 Okt Telegr S Foair refining Muscovados 5 J Di urch ſchn rittspr reis Li ieferun s qualität 116 0 M inl guter frei M üh le 5 o do 3 90 00 b 3G 3 7 3 Sach Kamn igarnſp

Kaffee e 16,5 ab Bah bez per er Monat e per Okt Nov 114 5 I DuxV J Wog 141,00 G 5 S 7 geh 110,00 b
114 3 per Nov Dez 116 117,25 115,5 b der Dez Jan 118 5 Frz Joſ 59 Sächſ Maſch Fabr7 HKamburg 23 t Kaffee matt ne Sack 15 b per Jan ſelr n be per prit Mat e r nen 124,00 Pe Smnrg t Vorm 11 Ph Mai M g goo averaye Santos hez Gerſte per 1000 kg Ruhng Große und kleine 100 bis 180 M nach Eifenb St P A 10 Sächſ Webſuhlfabr

h per Dez 79 do er t do per Mai gaf Schwach Qual Hafer per 1000 k Loco feſter Termine höher Gekündigt 82 Altenbur rg Zeitz 165,00 G Echön herr 199,00 G
Hamb urg 28 Okt Nach m 3 Uhr Ant M Kaffee good average Santos t Kündigungspr M Loco 90 130 M n Hual Lieferungs 9 Dux Sodenb Lit A v G g Thür Gos geſ Lpz 142,25 6per Dez 78 do Per März u r kg r 7 Schwach qualität 94,0 M pommerſcher mittel 108 110,0 gute 112 116,0 feiner 118 9 do B 135,00 G 8 do Stamm r 15150

S ren See n e t t Agelegramin on Peimann e ſchleſ mitter 103 108 do guter I le feiner 118 ab Bahn bez 7 S in Br V S St 130 ,90Fogger an aſte gen r x r e r 20 Points Baiſſe Rio ruſſ 94,5 100,0 ab Kahn bez abgel Kündigungeſch v 6 M verkauſt Bank u Kred l 7 do c 132,00 G
t mios decettes ſ per dieſen Monat bez per Ott Nov 92,75 be per Nov Dez g Kr A Lpz 174,50 bz0 0 er S Thür Parfeng a R af e G h ege E J bis 95,00 bez ver Segen bez per Jan gebr 7 S t 0 zu S er Akt t 47

x z e S e per April Mai 104,25 105,75 be 2 B 79,50 G Zeitzer Par u S A 34,90v Dez er Jan h per Aug 1886 56 00 per Hez 92 50 Magdedurg 28 Die Gibr Friedeberg Landweizen 153 159 Weiß 5 a el ger rdtb 99 306 e do Oblig 103,00
per x W Mai chwach Fat t z weizen 148 154 glatter engl Weigen 146151 Raunhweigen 136 144 Roggen Se Gothaer Privatbank 116 55 5 e PartNew dert e r Rio nom do Rio Nr 115 1 SWevaliergerſe 155 150 Landgerſte 120 130 Hafer 100 117 M 5180 Leipsiger Za i86 lig z

Petroleum tie 28 Okt e ne h o äeg ,0 cher 5i do Dist Weſiſh 4295 10 cechaſnere dal 13300
9 per Nov De er Apri ca oggen oher oco 42 Zank 110,00 G 2a e Berlin 28 Okt Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per 10900 bis 112,00 Okt ev per Nov Dez 11300 per April Mai 0 Vanm neuel o Ausl Giſ Obl

100 kg mit daß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Hekündigt 12200 7 Zwickauer 116,50 G 4 Auſſig Tepli tzer 102,75 G
d Ctr Kündignugspreis M Durchſchnittspreis M Loco Köln 28 Okt Telegr Weizen Hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuer x 5 m Nordbahn 89,50 Ger dieſen Monat rer Okt Nov per Nov Dez loco 16,00 per Nov 16 50 per März 17,45 Roggen hieſiger neuer loco 12,50 Jnd Akt Pr m 4 do Gold 101,10 bzG

per Vez Jan per Jan per Nov 12 05 per März 1285 Haſer hiefiger loco 11,75 Stamm Prior 5 v ſhnehn D 86,00 bzGStettin 28 Okt Loco 10,90 Breslau 28 Okt I oden per Okt Rov 116,50 per Nov Dez Chemn Werkz 5 o 871 86,00 bzGa Br 8 her Der e loco behauptet Stand white loco 6 45 u16 g7 per AprilMai t 00 ſt elſteingger och 180 00 Wis Fbr Zimmerm 75,00 P 7 Je de 86,00bz G
S D amburg 28 Okt Weizen loco feſt holſteintſcher loco 10 Eröllw Papierfabr a do Gold 104,60Veſf Sre men 28 Okt Schlußbericht Standard white loco 6,35 Br ne Sodhnn o len en le v bis 122,00,1 Shedo Senat 106,00 5 DuxBodenbach 87,10 G

ruſſiſcher loco feſt is aſerernhig erſte feſt o Dörſtewitz Kattm 49,75 bzG do Em 1871 87,90 90 PAntwerpen S r d wer Raffinirkes Type Wien 28 Okt Telegr Weizen per Herbſt 7,90 Gd 8,00 B per 1 D e 5 do do 1874 108,25weiß ioco 16 bez Br r r bes 25/ Br pr Rov Dez Frühjahr 7,61 7,66 Br Roggen per Herbſt 5,85 Gd 5,96 Br per Früh u Stier Vorz A GrazKöſlacher 81,30e ges 16 Br z Zan S 48 Br Feſt jahr 6,18 Gd 6,23 Br Hafer per Heröſt d,60 Gb 70 Br per Frühjahr Arl Gerger Jüteſp u W 105 00 5 o Em v ſ87i u 72 81,50Reip Hork 27 OHtt Selege Raffinirtes Pelroleum 700 Abel Teſt 6,62 Gd 6,07 Br 11 Germania Schw u 5 KaſchauOderberg 82,75
in e o t d i Segdehhia 870 Gd Rehes Petroleum in New Peſt Ött Telegr Weizen loco feſt ver Herbſt 7,15 Gd Sohn 69,25 P a Prag Dur Gold 100,10
York D G do Pipe line Certiſicats D 70 C 7,16 Br per d t 1588 7,30 Gd 7,81 Br Hafer per Herbſt 5,80 So 5 HalleſcheStraßenB 125,00 9 bDo Gold 108,50 G

J n 2 KeiteElbſ Geſ Akt 69,50 5 PragTurnau 89,50 Grühjahr

e e e S S r e e e eeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeòèDlve wen Gold Rente o BankAktien e a Halberſtädter 1873 4 108 ,00 bz Anhalter Maſchinen 9 103,75 bzGh Berliner Börſe 28 Oktober t e erebtt 292,25 b h e 4 105006 Bresl Waggongabr Einte 58
h Preuß u Deutſche Fonds S er S 5 s s r e W B Breslauer Helwerke 472106h Deutſche Reichs J 4 1106,90 6 do 1864er Looſe 275,30 bz Berliner Kaſſen Verein 5 e do Wittenberg 3 91,50 G Halleſche Maſchine n Fabrik 4 21800 Be e rhe rich ileihe un lieb Römiſche III Stadt Anlethe 4 t an watt 5 118 Mainz Ludw gar konv 12 Sachſiſche Garkmann i 30 bv tarſol Shnze Anl 106,90 n in S en 5 10216 be Bern Kommiſſionsbank 4 do a 10260 Ch eng Se en ob

gut do amort 568,75 G Sörſen Handels Verein 4 125,756 gRiederſchl Mrk T 4 102,206 Zeitz Maſchinen Schaede 4 22575 b56s e ve n konſ Anleihe 1370 5 Braunſchweiger Vant 4 102773 32Oberſchleſ gar Lit E 9960 Bonifacius 6175 te8
taats Pr Anleihe a konf Anleihe 1871 93,90 bz do Kredit 107,00 do o gar Lit I 1626506 Sochumer Gn ßſtaht 4 1141/00 698S S i d St a20 5 898,70 b BDremer Bank 4 95,60 G do Em v 73 ſa Kölner Bergweit 113160 656Halleſche Stadt nleihe 99,50 bzB do 80 e d St a20 M 4 80 10 bzG Breslauer Sistonts Friedthl 4 91,00 G do o 79 4 104 25B Donner zmarckhütte 4 438,70 bzG

h rovinzial do 84 Pfd St a20 5 93,80 bz Chemnitzer BankVerein e e Dortm Union St Pr Lit A 6 70,30 bzLandſ Waltüiche Central 4 1102,25 bzG do rientAnl II 5 53,90 G Koburger Kredit 4 77,50 G Oder Uſer 4 Dortm Ber gbau Lit A 4165506 zBdo Z31 98,30 bz do do I 555,60 bz Danziger Privatbenk einiſche III E 4 1103,00 bz6 Gelſenkirchen Bergwertk 4 119,00 88h Lande tl Centr Pfdbrfe 88,29 65 do Aul 1962 5 152,75 b Darmſtädter Bant 13379 Die VI Selie e 14 1102 Harpener BergwerS nene 102,10 bzG do Anl 1866 5 1 Deſeher e r u Sh net 4 97906

e Sächſiſche wert 26,75 bOiprenß Pfandbriefe 31 98,00 i 88,10 Deutſche Bank ha 6 Königs u anahülee Sahreit do 3 97,90 bzG anſich Polnf ſche Schatzanw 4 87,206 do n Haſt o 4 106 00 Albrechtsbahn gar 5 80,80 G Lauchhammer kony 4 93,90

h chwed Staats Anleihe 1875 106,50 do Hyp S Serlin o 101/00 Zuiſe Tiefban 4 64,50h Schwed he 41/,106,5 1 57 256 Böhmiſche Nordb Gold 4 101,00 b ſe4 RentenBriefe do Hoypoth I ſandoriefe i e Ddonto Ken a böse 9 Du eben e Magdeb Bergwerks Vpriig 22300

S 1,80 7 0 5 S 5r e en ſche gRente 77,75 b56 Desdener Bank 4 1128 50 b46 r z Oppeln Cement 2 49250 bzGe dreußiſche 4 104,008 do nene 5 81,50 be Effekken Maklerbank g a Alsubt wöahn 81/60 6 Phönix 478006
n 55 KEächſiſche 104206 re Gömörer Pfandbr 5 102,25 b SGeraer Bank 80806 n u b vie 82 50 b Sächſiſch Thür Braunkohlen
n Schleſiſche e do Gold Rente t 3769 Sotherr gebaut s edo Kaßhan er 7 o en t St prioe tSad Prim Anleihe 1857 4 185 do o mittel 4 3 Kronprinz Rudolf 84 4 /40B e Kemen 53 80e 1 I135,60 b 33 n 1 5 e Preingkant 6408 e in S S diſche Sinthütte S et 3

0 7 FranSee S Wo e 7 78 do Eiſenbahn Anleihe 101/25 be e n h che Bank e e cſerre r z in 3 i e 33 se 3 132,90 t S 77 Er We neue 50 erFaln 2 ern an ee J e h Th Looſe a St St Prior Aktien Magdeburger BankVerein 4 Heſr e 1885 877706 Magdeb allgem Gas 113,00 a5 e e e aticht 4 S Aivatbant 115,106 o 1874r Gold pr 5 107,60 Eröllwitzer Papiergabrik 4 159 00Sinn be Wir Anleihe 7 W e 4 u en t Kredit S 95,75 G ia dricen 473,30 bz Eilenburger Kattun 90,50 Ge 7 ininger Kre x 90,7 Greppiner Werke 4 95,75a e Nationalbank f Sutſhlond 4 93,25 bzG lin da gen G o 36 Leg halte Verein 4 o a
z Jn und ausländiſche n Wer e 7 Norddtſch Grund Kreditbank 4 52,25 bzG S t Voigt u Winde Gummt 1351065 HypothekenPfandbriefe De u un enichehe 4 80 Oeſterreichiſche Kredit Anan 4 45,00 G m Ronorhahn n 102 VPolpi u Schlüter Gummi 4 10900
t P artnd Gron Enſchede a 76,60 Preuß BobenKreditinſtalt 4 106,70 Gold 8 Dortmunder Union br An m 102,10 G T e 4 40 b do Centralbodenkredit 4 136,00 35 on L 1533 z ortmunder UnionObl 15 110,00 Gn Deutſche GrundſchuldBar 101,50 bz alizier Kar wig 4 86,75 b5G yp Aktienbankt 4 105,75 do F9 do 3 97,50 G See ardbahn 4 116,60 6 t 470506 Charkoto es Hyp ehe c bz6 de e tieree B 4 122,90 et 5 134806 e Drevs 89 b Wechſelkurs

onprin 7e ehe v Mit e 31 J 10570 S an e 38 er Bank f moww Handel e 5 4 87,00 b Am zerdam 1nan 102 ainz Ludwigehaſen e S vetein e See Kurs Prior 80258 e u äntw o 84mr atte e len cher Bant Verein 1 1220 Noch in Londen a 13n Ach gen 186/60 her Soderitebt s e wonee ars loſr 30 40 bn mb Hyp Bank idee 4 2 19200 Rordhauſ a e es gar 4 102,10 Weimar ſche Bank e e ans 5 84 50 bz Wien öſterr W 100 8 T 162,60 bze Vagw täe Serbien gen Bad van e Slsſan gogen 8700 S Peiersbitg 100 S 5W 17ö 106
e den üntdö 5 113,80 G ne 4 259 00 b Nilo a pnzation 48360 b5 7o a 36 e l n e Suten e BankDiskontoP em od Kr gie 5 116,50 Ruſſiſche St V Transkauka 62,60 Gr e neten 125 h Privr ea S üdweſthahn 5 768,75 a Wladikawkas i e 199393 Berlin ype 3 ard 3 bezw KJ dbrfe VI 14 28,40 e en i e w 09,80 B Warſchau Wien IV Amſterdam 21 Brü Londondo Sp P r 5 111,55 Saegyn Unionbahn 4 V 5 100,20 Paris 3 Petersburg 5 Wien 41div Ser 7z 100 i et er gar At 10500 do II 119 ZarskoeSelo 4 5 75,60 G 3es Gomb z 10810Südd Bodenkredit 101,80 G S 7 doRuſſ BodenkreditPfandbr 5 n 2 n C d2,60 G JnduſtriePapiere Gold Silber u Vanknoten

Berlin Anhalt 102do Eentralbrodentr Pſob 5 75,10 bz Berlin Dresden ar 100,40 Sovereigns 30 bzStammPrioritätsAktien BerlinGörlitz 102,60 G Brauerei Königſtadt 4 1160,00 bz Engliſche BanknotenAusl Staats u Komm Berlin Dresden Berlin r 102,75 G Berliner Brauerei Tivoli 4 128,00 b VNapoleondor 16,12 GPapiere rn Mantg 108 n tettin gar 0rlös d 4 Dollars w 41 8 G9 T 7 raun 4 1 75 r erials 7äuine l et re en See rehne de Bagenöten 0708iſſaboner StadtAnleihe 4 7770 G r h sübbahn z 108206 Kbln Ninden 102,70 bzG wart 4 390,25 bzG eſterreichiſche Banknoten 1628 85 bzOeſterreich ier Rente 4 66,00 Saalbahn e 107,30 8 V n e h Ruſſſche Saninoten lI6d tersdo ercſente el dch l Weint Gerg 86,40 Magheh Halberſt p i 102/60 Edert Maſchinenfabrik 01160
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


